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TERMINE

THELEY

Chor 1875 lädt 
zur Sängerfahrt ein
Die Verbandsgemeinde Herr-
stein bei Idar-Oberstein hat
den Sängerchor 1875 Theley
zum „Tag des europäischen
Volksliedes“ im stillgelegten
Steinbruch Juchem am Sonn-
tag, 25. Juli, eingeladen. Der
Sängerchor fährt mit einem
Bus nach Herrstein. Es sind
noch einige Plätze frei. red
� Anmeldungen bis spätes-
tens Dienstag, 13. Juli, bei
Burkhard Wegmann, Tel.
92 24 07 oder Heribert Gilla,
Tel. 21 64.

NOHFELDEN

„Kunst als Therapie“ 
in der Rathaus-Galerie
Die Ausstellung „Kunst als
Therapie“ des sozialpsychi-
atrischen Wohnheims Gon-
nesweiler der Arbeiterwohl-
fahrt ist bis 20. August in der
Galerie im Rathaus Nohfelden
zu sehen. Vernissage ist am
Freitag, 9. Juli, um 19 Uhr. him

THELEY

Marita Wagner 
zeigt ihre Aquarelle
Die Malerin Marita Wagner
stellt bis 15. August in der Jo-
hann-Adams-Mühle in Theley
Aquarelle und Arbeiten in
Acryl aus. Die Ausstellung ist
täglich von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. vsc

ST. WENDEL

Bilderausstellung 
auf dem Wendelinushof
In der Hofküche des Wendeli-
nushofes in St. Wendel sind
unter dem Titel Fantasia der-
zeit Acrylmalereien von Clau-
dia Barth zu sehen. Die Kunst-
werke sind bis Dienstag, 31.
August, ausgestellt und kön-
nen gekauft werden. red

THOLEY

Neun Bands 
beim Festival Volcano
Die Mitglieder des Jugendzen-
trums (Juz) Tholey veranstal-
ten am Samstag, 17. Juli, auf
dem Schaumbergplateau in
Tholey das Musikfestival Vol-
cano. Neun Bands verschiede-
ner Musikstile werden sich ab
14 Uhr vorstellen. Unter ande-
rem dabei sind die saarländi-
sche Hardcore Band „disloca-
te“ sowie „radio uruk“ aus
Saarbrücken, die Reggea und
Ska mit lateinamerikanischen
Rhythmen mischen. Einlass ist
ab 13 Uhr, der Eintritt kostet
zehn Euro. red

THALLICHTENBERG

Castle Rock steigt 
auf der Burg Lichtenberg
Am Samstag, 24. Juli, präsen-
tiert der Radiosender SWR 3
den Castle Rock auf der Burg
Lichtenberg bei Kusel. Das
Festival wird gegen 19.30 Uhr
eröffnet von der Band Souldi-
vers. Die Jungs aus dem Saar-
land machen Rockmusik, be-
vor die Band Chock a Block ge-
gen 21.30 Uhr die Bühne be-
tritt. Den Abschluss macht die
Band Undercover. red
� Tickets gibt’s ab sofort für
nur acht Euro im Vorverkauf an
der Aral Tankstelle Brück-
mann, im Bürohaus Edinger
(beide Baumholder), der Aral
Tankstelle in Freisen, bei Hair-
killer St. Wendel sowie bei Ex-
pert Rech, Reisebüro Wirtz
und Intercoiffure Voborsky in
Kusel.

Im Internet:
www.burglichtenberg-rock.de

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai, CMS,
Dörte Grabbert

Bosen. Klein, aber fein präsen-
tiert sich das „2. Gauklerspek-
takel“ beim Seefest Bostalsee
am Samstag und Sonntag, 24.
und 25. Juli. Fünf erstklassige
Straßenkünstler aus Australien
und Europa werden zwei Tage
lang im Strandbad Bosen die
Lachtränen-Drüsen der Besu-
cher strapazieren. Samstag von
16 bis 23 Uhr und Sonntag von
14 bis 22 Uhr zeigen die Künst-
ler ihre verrückten Darbietun-
gen.

Benny B ist einer der außer-
gewöhnlichsten und innova-
tivsten Zirkus- und Straßen-
künstler Australiens. In seiner
international ausgezeichneten
Show kombiniert er hochklas-
sige Leiterakrobatik, Jonglage,
verrückte Tricks und improvi-
sierte Clownerie. Mit skurriler
Körper-Komik beweist Benny
B, dass Lachen die beste und ei-
ne universelle Sprache ist.

Wie viele andere hat Mago
Bastardo (Italien) einen
Traum: Er möchte fliegen kön-
nen. Und – so viel sei schon mal
verraten – er kann fliegen! Bas-
tardo hat da sein eigenes, urko-
misches Verfahren entwickelt.
Ein verrückter Mischmasch
aus Clownerie, Artistik, Magie
und Improvisation und vor al-
lem superlustig – Superman im
Anflug auf den Bostalsee. 

Mit Nily Nils (Deutschland)
ist einer der besten Hochrad-
Artisten Europas dabei. Seine
Show ist gewürzt mit Action,

Jonglage und Humor. Die Zu-
schauer werden dabei kräftig
ins komische Geschehen einbe-
zogen. Eine elegante Perfor-
mance voller atemberaubender
Artistik, in der man nicht auf-
hört, zu lachen.

Radalou (Deutschland) be-
geistert mit Komik, Slapstick
und Magie. Auf tapsige Weise
kämpft er mit den Widrigkeiten
des Lebens und dem inneren
Schweinehund. Dabei verbin-
det Radalou gekonnt Clownerie
mit Animation und Zauberei.
Aus dem Nichts lässt er eine
Show entstehen und bringt die
Menschen zum Bleiben, Stau-
nen und Lachen. Ein Spektakel
für Herz und Hirn. Radalou ge-
wann in den Jahren 2001 und
2004 den „Internationalen
Wettbewerb der Straßenzaube-
rer“ in St. Wendel.

Leopardman, zu deutsch: der
Leopardenmann, ist eine der
schillerndsten Persönlichkei-
ten der Straßenkünstler-Szene,
ein Original der absoluten Spit-
zenklasse. Geflohen aus dem
Dschungel Australiens, macht
der Leopardman heute die
Straßen der europäischen
Großstädte unsicher. Comedy,
Klamauk, Artistik und Jonglage
vermischen sich zu einer irren
Zirkusshow. Das Finale: Auf ei-
nem winzigen Stuhl stehend,
jongliert er in drei Meter Höhe
mit fünf brennenden Fackeln.

Die Gaukler erhalten vom
veranstaltenden Freizeitzen-
trum Bostalsee nur eine gerin-
ge Aufwandsentschädigung. Ih-
re Gage erspielen sie sich durch
das Kreisenlassen des Hutes
nach der Show. red

Clownerie, Artistik und Magie 
Es darf gelacht werden beim Gauklerspektakel am Bostalsee

Beim Seefest am Bostalsee am
Samstag und Sonntag, 24. und
25. Juli, treten fünf erstklassi-
ge Straßenkünstler aus Aust-
ralien und Europa im Strand-
bad Bosen auf. Sie werden zwei
Tage lang die Zwerchfelle der
Besucher strapazieren. 

Mago Bastardo aus Italien träumt vom Fliegen. Am Bostalsee
wird der Traum zur Realität. Fotos: Veranstalter

Benny B aus Australien Radalou ist zum 3. Mal dabei. Große Show mit Leopardman Hochrad-Artist Nily Nils

Im Internet:
www.gauklerspektakel-
bostalsee.de

St. Wendel. Stargate-Fans kön-
nen sich auf 133 Minuten neues
Material freuen. Denn der Pilot-
film zu „Stargate Universe“ (Foto:
Verleih) ist jetzt auf DVD erschie-
nen. 

Zum Inhalt: Der Ikarus-Basis
droht durch den Angriff von Au-

ßerirdischen die
völlige Vernich-
tung. Im letzten
Augenblick ge-
lingt es einer
Gruppe von Sol-
daten, Zivilisten
und Wissen-
schaftlern, sich
durch ein Star-

gate zu retten, wodurch es sie
aber viele Millionen Lichtjahre
von der Erde entfernt auf ein
uraltes verlassenes Raumschiff
der Antiker verschlägt. Die Desti-
ny wurde einst unbemannt von
der Erde aus gestartet und rast

seitdem mit Lichtgeschwindig-
keit durchs Universum – auf ei-
nem vorbestimmten Kurs, den
die neue Besatzung, darunter Dr.
Nicholas Rush (Robert Carlyle),
an Bord nicht beeinflussen kann.
Als aufgrund mehrerer Lecks in
der Bordwand der Sauerstoff ent-
weicht und nur noch für wenige
Stunden reicht, spitzt sich die La-
ge dramatisch zu. him
� Wer jetzt Lust auf „Stargate“
bekommen hat, der sollte heute,
elf Uhr, in der SZ-Redaktion, Tele-
fon (0 68 51) 9 39 69 55, anrufen.
Die schnellsten Anrufer gewinnen
eine DVD.

Pilotfilm von 
„Stargate Universe“ 

ist auf DVD erschienen

DVD -Tipp

St. Wendel/Blieskastel. Das
Kreisjugendblasorchester Saar-
Pfalz lädt auch in diesem Jahr
wieder zu einem Benefizkonzert
ein. Am kommenden Sonntag, 18.
Juli, um 18 Uhr wollen die jungen
Musiker in der Schlosskirche in
Blieskastel ihr Können erneut
unter Beweis stellen. Die jungen
Leute im Alter von 14 bis 20 Jah-
ren kommen aus dem ganzen
Saarland. Sie treffen sich seit fünf
Jahren, immer wieder in neuer
Besetzung, zu einer Probewoche
in der Jugendherberge in Idar-
Oberstein. In dieser Woche
schaffen es die jungen Musiker
unter der Leitung von Kreisju-
genddirigent Benjamin Schnei-
der immer wieder, ein anspruchs-
volles Konzert einzustudieren. 

Im vergangenen Jahr glänzten
sie in der Saarbrücker Ludwigs-
kirche unter anderem mit „The
witch and the saint“, einer dra-
matischen Geschichte aus dem
16. Jahrhundert. In der Geschich-
te wird musikalisch das Leben
von Zwillingen geschildert, die
im Kindesalter getrennt werden.
Eine wird eine Heilige, die andere
eine Hexe. Zum Schluss tötet die
Hexe die Heilige.

Das Repertoire des 80 Musiker
starken Orchesters reicht von
Klassik über Rock zu Pop sowie
Filmmusik. Das junge Orchester
spielt ausschließlich für einen gu-
ten Zweck. In diesem Jahr ist der
Erlös des Konzertes für die
Schlosskirche in Blieskastel be-
stimmt. kü

Nachwuchsorchester
lädt ein 

zum Benefizkonzert 

Schwarzenbach. Schwarzenbach
feiert vom kommenden Freitag
bis einschließlich kommenden
Montag, 16. bis 19. Juli, Kirmes.
Am Freitag, 16. Juli, geht’s los mit
einer Kirmesdisco. Samstags –
am 17. Juli – geht es dann mit der
Live-Band Splendid (Internet:
www.splendidrock.com) weiter.
Sonntags gibt es für die kleinen
Besucher der Kirmes eine Ecke
mit Spielen, Kinderschminken
und Basteln. Am Montag wird die
Pfarrkapelle Schwarzenbach mit
einem „Dämmerschoppen“ den
Abend verschönern. red

Schwarzenbach feiert
ab kommenden Freitag
vier Tage lang Kirmes

Winterbach. Der Kreisvorsitzen-
de des BSM (Bund Saarländi-
scher Musikvereine), Franz-Josef
Schlitter, übernahm die Ehrun-
gen für langjähriges aktives Mu-
sizieren. Er überreichte nicht nur
die Auszeichnungen, sondern
hatte auch die passenden Worte
parat für die Musikerinnen und
Musiker. Sophie Groß wurde zu-
nächst für 15-jähriges Wirken ge-
ehrt. Sie entstammt einer musi-
kalischen Familie, fand Gefallen
an der Trompete und hat sich
stets weitergebildet. Seit vergan-
genem Jahr ist sie als Jugendlei-
terin im Vorstand tätig. 

Pia Luther ist seit 25 Jahren da-
bei und spielt seit dieser Zeit Kla-
rinette. Sie engagierte sich ge-
meinsam mit Sabine Hans als Ju-

gendleiterin. Edwin Morsch, der
sich nun seit 40 Jahren der Musik
widmet, spielt seit frühester Ju-
gend die Trompete. Er war eben-
falls im Vorstand als Schriftfüh-
rer tätig. Ebenfalls 40 Jahre dabei
ist Georg Bild, der keine Proben
und Auftritte bisher versäumt
hat. Seine Liebe gehört der Trom-
pete, die er seit vier Jahrzehnten
spielt und mit seinem Können
das Orchester bereichert. 

Für 50 Jahre aktives Musizie-
ren wurde Edmund Scherschel
geehrt. Er erlernte zunächst das
Spielen auf dem Waldhorn und
später auf der Trompete. Seit etli-
chen Jahren spielt er nun die

Pauken im Verein. Er hat sich
musikalisch weitergebildet, ver-
schiedene Dirigentenlehrgänge
besucht und über viele Jahre
auch verschiedene Orchester ge-
leitet wie auch das einheimische
Jugendorchester. Im Vorstand
war er Notenwart und Beisitzer.
Er ist seit 2007 zweiter Vorsit-
zender. Daneben vertritt er den
Dirigenten bei Proben und Auf-
tritten. Vorsitzender Walter
Scheid überreichte ihm zusätz-
lich ein Präsent und die Urkunde
zur Ehrenmitgliedschaft.

Zum Ehrenmitglied ernannt
wurde ebenfalls Heini Roos. Er
ist zurzeit der älteste aktive Mu-

siker. Seine musikalische Lauf-
bahn begann bereits 1955 beim
Musikverein Oberkirchen, wo er
bis 1976 mit der Klarinette aktiv
mitwirkte. 1984 trat er dem Mu-
sikverein Winterbach bei, nach-
dem er die Sportfreunde Winter-
bach als Tormann unterstützte.
Der Wechsel von der Klarinette
zum Bariton-Saxofon war eine
musikalische Bereicherung für
den Verein. Acht Jahre war er im
Vorstand tätig. 

Eine Ehrung wurde Dirigent
Stefan Barth zuteil, der seit zehn
Jahren das große Orchester leitet
und den musikalischen Leis-
tungsstand erweitert hat. red

Musikverein Winterbach ehrt verdiente Mitglieder
Edmund Scherschel und Heini Roos wurden bei der Matinée im neuen Vereinszentrum zu Ehrenmitgliedern ernannt

Wer Ehrennadel und Urkunde be-
kommt, hat etwas Besonderes
geleistet, denn Auszeichnungen
werden nur an diejenige verlie-
hen, die sich in langjährigem Wir-
ken besondere Verdienste erwor-
ben haben. So geschehen jetzt
beim Musikverein Winterbach.
Den passenden Rahmen lieferte
eine Matinée im neuen Vereins-
zentrum.

BSM-Kreisvorsitzender Franz-Josef Schlitter (rechts) und Ortsvorsteher Gerhard Weiand (links) ehrten
die Musikerinnen und Musiker. Foto: SZ/Verein 
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